
Hochzeit an der Transamazônica
Lesung, Dias, Lieder zur Gitarre und Tonaufzeichnungen traditioneller 
Indianergesänge

Die Autorin erzählt die außergewöhnliche Geschichte einer indianischen Schamanin 
und Ärztin, die im Amazonaswinter 1997 an der brasilianischen Bundesstraße 230 
ihren deutschen Mann heiratete. Der fast 80jährige Kazike der Tenharim leitete das 
Hochzeitsritual und löste damit ein Versprechen ein, das er ihr elf Jahre zuvor gege-
ben hatte. 
Der Bau der berühmt-berüchtigten Bundesstraße 230 (Transamazônica) mitten durch 
das Zentraldorf der Tenharim hat den Indios Entmündigung, staatliche Verwaltung, 
Missionare und den Zwang zum Christentum gebracht. Nun aber, nach über zwanzig 
Jahren, feierten sie erstmals wieder nach ihrer eigenen Tradition, die fast schon ver-
gessen war.
Hannelore Gilsenbach – Schriftstellerin, Liedermacherin, Biologin – reiste vom bran-
denburgischen Brodowin nach Rondônia und von dort aus zum Hochzeitsfest bei 
den Tenharim in den brasilianischen Bundesstaat Amazonas. Sie sah qualmende 
Rodungsfeuer rings um Porto Velho, die den Himmel verdunkelten, und sah große 
Ascheflocken aus dem Himmel rieseln. Sie atmete den roten Staub der Transamazô-
nica und schaute auf verwüstetes Land entlang der Trasse. Doch sie genoss auch die 
würzige Luft des Regenwaldes, den die Tenharim und andere indianische Gemein-
schaften Amazoniens bis heute bewahren. Und sie spürte die Herzlichkeit der Indios 
und die Hoffnung, die sie in das Gesundheitsprojekt UIRAPURÚ setzen, das 1997 mit 
deutscher Hilfe begann.
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